P R O T O K O L L

====================
aufgenommen anlässlich einer öffentlichen Sitzung  des Gemeinderates am Dienstag, dem 28. Juni 2016 im Gemeindeamt Pöggstall.

Anwesende: 
Bgm. Straßhofer Margit, die geschäftsführenden Gemeinderäte Röster Gottfried, Hahn Helmut, Schmid Günter, Moser Josef, Prammer Friedrich, Gruber Andreas, sowie die Gemeinderäte Nagl Johannes, Strasser Bernhard,  Reg. Rat Grossinger Gottfried,  Ballwein Martin,  Gattermann Waltraud,  Schauer Johann,  Ing. Sommer Leopold,  Simoner Johannes,  Aigner Martin,  Kaminger Günter,  Krischker Ernst, 
Entschuldigt: Vzbgm. DI Anton Eder, GR. Ing. Johann Kamleitner, GR. Martin Kotrba
Nicht entschuldigt:
 

Schriftführer:
Johann Hobel
Beginn:
19.00 Uhr
Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 10.5.2016

2. Durchführung einer Fassadenaktion im Zuge der Landesausstellung 2017

3. Aufhebung der Aufschließungszone BW-A1 in der KG Pöggstall betreffend Grundstück Nr. 152/1.

4. Beratung und Beschlussfassung über Ansuchen betreffend Übernahme von Planungskosten für den geplanten Umbau der Zahnarztordination im Erdgeschoß des Gemeindezentrums

5. Fa. Paul Wolff, Mönchengladbach, Angebot Urnengrabsystem

6. Weitere Auftragserteilungen durch die Marktgemeinde Pöggstall, Kommunal KG

7. Wärmelieferungsvertrag zwischen FWG Fernwärmeversorgungsgenossenschaft Pöggstall und Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG

8. Abtretungsvertrag zwischen der Marktgemeinde Pöggstall und Herrn und Frau Johann und Elfriede Köck, Sonnenweg 14 betreffend Abtretung aus dem Grundstück 154/9 der KG Pöggstall EZ 433 lt. Vertragsentwurf Notariat Pöggstall bzw. Vermessungsurkunde DI Jonke DI Kochberger, G.Z.: 5398-16 vom 11. April 2016

9. Kaufvertrag Josef Mitmasser Laas 10 sowie Bettina Mitmasser, Am Krempersbach 21 und Marktgemeinde Pöggstall betreffend Vorkaufsrecht im Sinne der §§ 1072 ff des AGBG für die Parz. 94/1 EZ 16 KG  Laas lt. Vermessungsurkunde DI Jonke DI Kochberger, G.Z.: 5024-13 B vom 28.9.2015

10. Beschlussfassung über den Abschluss von Gestattungsverträgen für den Wander- und Radweg „Kühhalt“ in der KG Würnsdorf

11. Verleihung des „Großen goldenen Ehrenringes“ an Pfarrer Franz Schaupp anlässlich seines Übertrittes in den Ruhestand lt. Grundsatzbeschluss vom 18.6.2001

12. Beschlussfassung über die Vergabe der Planungsarbeiten für Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Bereich Postfeldstraße - neue Siedlung

13. Sanierung des Weges  „Brettmaiße“  Parz. Nr. 1101/1 KG Aschelberg bzw. Parz. Nr. 158 KG Muckendorf – Beschlussfassung über Finanzierung

14. Berichte
Verlauf der Sitzung:

Die Vorsitzende, Bgm. Margit Straßhofer begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest, eröffnet die Sitzung und führt den Vorsitz.

Vor Eingang in die Tagesordnung bringt die Vorsitzende zur Kenntnis, dass folgender Dringlichkeitsantrag eingebracht wurde:
Dringlichkeitsantrag:

Die unterfertigten Gemeinderäte stellen den Antrag, die Vergabe der Baumeisterarbeiten beim Vorhaben „Aufzugsanlage Gemeindezentrum Pöggstall“ als Tagesordnungspunkt bei der Gemeinderatssitzung am 28. Juni 2016 zu behandeln.
Antrag der Vorsitzenden: Den Dringlichkeitsantrag nach dem Tagesordnungspunkt 13 zu behandeln.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen.
1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 10.5.2016

GR. Leopold Sommer stellt zum Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung fest, dass die unter Berichte (Pflege der selten genützten Gemeindewege) getroffene Feststellung missverständlich interpretiert worden sei und er nur gemeint habe, dass er die Organisation der Böschungspflege, aber nicht die Pflegearbeiten selbst übernehmen würde.
Ansonsten werden gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 10.5.2016 keine weiteren Einwände vorgebracht und nach Berücksichtigung des vorgebrachten Einwandes die einstimmige Genehmigung erteilt.

2. Durchführung einer Fassadenaktion im Zuge der Landesausstellung 2017

Im Zuge der Vorbereitungen für die Landesausstellung 2017 wurden die Hausbesitzer des „Kerngebietes“ von Pöggstall (Wohngebäude entlang der Hauptstraße ab Raiffeisenplatz bis Tavernplatz bzw. Hauptplatz) schriftlich verständigt, dass sie für eine allfällige Fassadengestaltung bzw. Instandsetzung seitens der Gemeinde eine Förderung lukrieren könnten.
Aus dem Budget „Infrastrukturförderung LA 2017“ soll ein Gesamtbetrag von € 10.000,00 zur Verfügung gestellt werden, der auf die Förderungswerber im Verhältnis der instandgesetzten Fassadenfläche aufgeteilt wird.
Im Zuge dieser Aktion hat auch die Fam. Bicker, Hauptplatz 14, welche die Fassadengestaltung bereits im Vorjahr durchgeführt hat, um eine Förderung aus der Aktion Wirtschaftsförderung angesucht.

Die Flächen der Förderungswerber wurden ermittelt und die Beträge sollen wie folgt aufgeteilt werden:

	Hausbesitzer
	Haus
	Fassadenfl.

in m²
	Gesamt-m² 
	%
	 
	Anteil
	Vorschlag

	Pold Heinz
	Tavernplatz 5
	338
	615
	15,00
	27,29
	1.500
	1.500,00
	2.700,00

	Pold Heinz
	Tavernplatz 7
	161
	
	7,14
	
	714
	700,00
	

	Pold Heinz
	Tavernplatz 8
	116
	
	5,15
	
	515
	500,00
	

	Reismann Irmg.
	Tavernplatz 3
	67
	67
	2,97
	2,97
	297
	300,00
	300,00

	Paul Ingeborg
	Tavernplatz1
	168
	168
	7,45
	7,45
	745
	750,00
	750,00

	Thalinger Adelheid
	Hauptplatz  16
	247
	247
	10,96
	10,96
	1.096
	1.100,00
	1.100,00

	Hammerschmid Gudrun
	Hauptplatz 15
	93
	93
	4,13
	4,13
	413
	400,00
	400,00

	Kernstock
	Hauptplatz
	448
	448
	19,88
	19,88
	1.988
	2.000,00
	2.000,00

	Buchegger Markus
	Hauptplatz 3
	284
	284
	12,60
	12,60
	1.260
	1.300,00
	1.300,00

	Neuhauser Werner
	Hauptplatz 7
	162
	162
	7,19
	7,19
	719
	700,00
	700,00

	Sparkasse
	Hauptplatz 9
	150
	150
	6,65
	6,65
	665
	650,00
	650,00

	Hackl Hubert
	Hauptplatz 8
	20
	20
	0,89
	0,89
	89
	100,00
	100,00

	Summe
	2254
	2254
	100
	100,00
	10.000
	10.000,00
	10.000,00


Antrag der Vorsitzenden: Die Gewährung der Förderung aus dem Budget Infrastrukturförderung LA 2017entsprechend dem vorliegenden Konzept zu genehmigen bzw. der Fam. 
Bicker einen Betrag aus Mitteln der Wirtschaftsförderung in der Höhe von € 900,00 zu gewähren.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig.

3. Aufhebung der Aufschließungszone BW-A1 in der KG Pöggstall betreffend Grundstück Nr. 152/1.

Für das Grundstück 152/1 KG Pöggstall sollte die bestehende Aufschließungszone freigegeben werden, da eine Bebauung durch verschiedene Bauwerber vorgesehen ist.

Die Voraussetzungen für die Freigabe dieser Aufschließungszone sind gemäß dem örtlichen Raumordnungsprogramm vom 19.02.2016 (24. Änderung) wie folgt erfüllt:

· Die Herstellung der zur Erschließung erforderlichen Verkehrsflächen muss sichergestellt sein.

· Eine ordnungsgemäße Wasserversorgung und Abwasserentsorgung muss als Grundausstattung sichergestellt sein.

· Ein Bebauungsvorschlag sowie ein Parzellierungsentwurf müssen erstellt werden.
Seitens des Gemeinderates wird festgestellt, dass die Herstellung der zur Erschließung erforderlichen Verkehrsflächen sowie einer ordnungsgemäßen Wasserversorgung und Abwasserentsorgung sichergestellt ist. Ein Teilungsentwurf für den gegenständlichen Bereich liegt vor.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Freigabe der Aufschließungszone (BW-A1) die Zustimmung zu erteilen und die als Beilage 1 zu diesem Protokoll bezeichnete Verordnung zu genehmigen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme

4. Beratung und Beschlussfassung über Ansuchen betreffend Übernahme von Planungskosten für den geplanten Umbau der Zahnarztordination im Erdgeschoß des Gemeindezentrums

DDr. Maximilian Hofbauer hat mittels Schreiben vom 27.1.2016 bzw. 30.5.2016 um Abdeckung seiner Planungskosten für die  ursprünglich vorgesehene Einrichtung der Zahnarztordination in den ehem. Räumen des Postamtes bzw. Fa. Forster Erika ersucht. Der Betrag beläuft sich lt. seiner Aussage auf rd. € 20.000,00 und soll von der Gemeinde übernommen werden, da er nach seiner Aussage quasi von der Gemeinde überredet wurde, die notwendige Barrierefreiheit seiner Ordination durch Verlegung in die erdgeschoßigen ehemaligen Postamtsräume zu erreichen und dieses ursprüngliche Vorhaben zugunsten des doch deutlich kostengünstigeren Einbaues einer Liftanlage verworfen wurde.
Um guten Willen zu dokumentieren und einen Rechtsstreit mit ungewissem Ausgang zu vermeiden, wurde ihm der Erlass der Heizkosten für seine Ordination für 2 Jahre angeboten. Dieses Angebot wurde von DDr. Hofbauer nicht angenommen. Es gibt am 14. 7. 2016 bei Notar Dr. Robert Hofmann ein klärendes Gespräch, bei dem DDr. Hofbauer die Aussichtslosigkeit einer eventuellen Klage vor Augen geführt werden sollte.

Antrag des Gemeindevorstandes: Frau Bgm. Straßhofer für die am 14.7.2016 bei Notar Dr. Robert Hofmann stattfindende gemeinsame Aussprache zu ermächtigen, als Zeichen des guten Willens und zur Vermeidung eines langwierigen Rechtsstreites als Kostenbeitrag zu den Planungskosten den Nachlass der Heizkosten für 2 Jahre (Verhandlungsbasis) bzw. max. für 3 Jahre  anzubieten, wobei jedoch dieses Zugeständnis keinesfalls das Eingeständnis eines schuldhaften Verhaltens seitens der Gemeinde darstellen und dies auch explizit (ev. schriftlich) zum Ausdruck gebracht werden soll.
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig
5. Fa. Paul Wolff, Mönchengladbach, Angebot Urnengrabsystem

Die Fa. Paul Wolff aus Mönchengladbach hat ein Urnengrabsystem angeboten, welches sowohl für Innenräume als auch für Außen geeignet ist. Das System hat sich auf Grund seiner leichten Bauweise und seiner einfachen Montage als platzsparende und kostengünstige Lösung angeboten. Die Kosten belaufen sich auf € 500,-- bis 600,00 pro Kammer.
Antrag der Vorsitzenden: Nachdem kein detaillierter Kostenvoranschlag und auch kein Planungskonzept vorliegt, diesen Punkt zurückzustellen bzw. bei Vorliegen dieser Unterlagen im Gemeindevorstand (falls die Wertgrenze nicht überschritten wird) darüber zu entscheiden.
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig angenommen
6. Weitere Auftragserteilungen durch die Marktgemeinde Pöggstall, Kommunal KG

Im Zuge der von der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG im Schloss zu beauftragenden Leistungen mussten, um den zügigen Baufortschritt zu gewährleisten, bereits wieder eine Reihe von Aufträgen erteilt werden:

	Firma
	Gewerk
	Betrag excl. MwSt.

	Franz Stemmer
	Brunnentechnik
	56.583,58

	Josef Lehner, Amstetten
	Fertigteile
	23.285,32

	THT Trockenbau, Reidling
	Trockenbauarbeiten 1. Nachtrag
	11.586,80

	Göls, Malerbetrieb 1020 Wien
	Malerarbeiten 1. u. 2. Nachtrag
	5.878,40

	Jägerbau, Pöggstall
	Fassade 1. und 2. Nachtrag
	47.869,00

	Zottmann Restaur., Judendorf
	Restaurat. Steinarbeiten
	78.653,52

	Hans Drascher, Loosdorf
	Spenglerarbeiten FW Raum
	7.127,32

	PSP Holz, Rohrendorf
	Fenster Türen, 1. Nachtrag
	49.136,00

	Klenk & Meder, St. Pölten
	Elektroinstallation, 1. Nachtrag
	13.244,80

	 
	 
	293.364,74


Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die durch die Geschäftsführung der Kommunal KG bereits erteilten Aufträge nachträglich genehmigen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.

7. Wärmelieferungsvertrag zwischen FWG Fernwärmeversorgungsgenossenschaft Pöggstall und Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG
Die FWG Fernwärmeversorgungsgenossenschaft Pöggstall beabsichtigt den Abschluss eines Wärmelieferungsvertrages für das Objekt Schloss Pöggstall, Hauptplatz 1 mit der Marktgemeinde Pöggstall Kommunal KG.
Der Anschlusskostenbeitrag beläuft sich auf € 39.451,00 und ist für eine bereitzustellende höchste Wärmeleistung von 170 kW vereinbart.

Der Wärmepreis besteht aus den Komponenten Grundpreis, Arbeitspreis und Messpreis. Der Preis der einzelnen Komponenten betragt am 1.1.2005: 

	Komponente
	Preis 1.1.2005
	Preis indexiert 1.1.2016

	Grundpreis
	€ 16,00/kW Anschluss und

 Jahr
	€ 19,11/kW Anschluss und

 Jahr

	Arbeitspreis
	€ 48,00/MWh Verbrauch
	€ 67,53/MWh Verbrauch

	Messpreis
	€ 160,00 pro Jahr und Wärmemengenzähler
	€ 191,13 pro Jahr und Wärmemengenzähler


Alle Preise verstehen sich excl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Der geschätzte Verbrauch beträgt 187,00 MWh/Jahr.
Auch die Wertsicherung wird mit diesem Vertrag vereinbart, wobei sich der Arbeitspreis am Erdgashaushaltstarif, am Energieholzindex, am Tariflohnindex und am Index für elektrische Energie orientiert.
Als Preisbindung für Grund- und Messpreis dient der Großhandelspreisindex ohne Saisonwaren und der Baupreisindex 1994.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge der Unterfertigung des zur Kenntnis gebrachten Wärmelieferungsvertrages durch die Geschäftsführung der Kommunal KG die Zustimmung gewähren.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig.

8. Abtretungsvertrag zwischen der Marktgemeinde Pöggstall und Herrn und Frau Johann und Elfriede Köck, Sonnenweg 14 betreffend Abtretung aus dem Grundstück 154/9 der KG Pöggstall EZ 433 lt. Vertragsentwurf Notariat Pöggstall bzw. Vermessungsurkunde DI Jonke DI Kochberger, G.Z.: 5398-16 vom 11. April 2016

Seitens des Notars Dr. Robert Hofmann wurde ein Abtretungsvertrag vorgelegt, mit dem ein Teil des gemeindeöffentlichen Grundstückes der Parz. 154/9 KG Pöggstall an die Fam. Johann und Elfriede Köck, Pöggstall, Sonnenweg 14 abgetreten werden soll.
Diesem Abtretungsvertrag liegt eine Vermessungsurkunde des Vermessungsbüros DI Jonke DI Kochberger, Melk, GZ 5398-16 vom 11.4.2016 zugrunde, mit der diese Abtretung, welche in der Vermessungsurkunde als Trennstück 10 des Grundstückes 154/9 im Ausmaß von 23 m² bezeichnet ist, dokumentiert wird.
Die Abtretung an die Fam. Köck soll kostenlos erfolgen, wobei jedoch sämtliche Kosten und Gebühren, die mit der Vertragserrichtung bzw. der Vermessung in Zusammenhang stehen, von der Fam. Köck zu tragen sind.

Antrag des Gemeindevorstandes: Der Gemeinderat möge die Zustimmung erteilen, dass die Abtretung des im Teilungsplan des Vermessungsbüros DI Jonke Di Kochberger, GZ. 5398-16 vom 11.April 2016 bezeichneten Trennstückes Nr. 10 der Parz. 154/9 der Kat. Gemeinde 14347 Pöggstall, Einlagezahl 433, kostenlos an die Fam. Johann und Elfriede Köck, 3650 Pöggstall, Sonnenweg 14 erfolgen soll.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig.
9. Kaufvertrag Josef Mitmasser Laas 10 sowie Bettina Mitmasser, Am Krempersbach 21 und Marktgemeinde Pöggstall betreffend Vorkaufsrecht im Sinne der §§ 1072 ff des AGBG für die Parz. 94/1 EZ 16 KG  Laas lt. Vermessungsurkunde DI Jonke DI Kochberger, G.Z.: 5024-13 B vom 28.9.2015

Mit Kaufvertrag des Notars Dr. Robert Hofmann vom 9.6.2016 abgeschlossen zwischen Josef Mitmasser, Laas 10 als Verkäufer und Bettina Mitmasser, Am Krempersbach 21 als Käuferin, soll der Marktgemeinde Pöggstall von der Käuferin ein Vorkaufsrecht am Grundstück 94/1 Einlagezahl 16 Grundbuch 14321 Laas  eingeräumt werden. Dieses Vorkaufsrecht muss deshalb an die Käuferin überbunden werden, da der Verkäufer Josef Mitmasser sich am 20.3.2015 vertraglich verpflichtet hat, der Umwidmung dieser Grundstücke in Bauland vorrangig zur Schaffung von Hauptwohnsitzen zuzustimmen. Diesem Kaufvertrag liegt auch die Vermessungsurkunde des Zivilgeometerbüros DI Jonke DI Kochberger, GZ 5024-13 B zugrunde.
Sobald mit der Errichtung eines konsensmäßigen Hauptgebäudes durch die Käuferin begonnen wurde, verpflichtet sich die Marktgemeinde Pöggstall, eine Löschungserklärung bezüglich des Vorkaufsrechtes grundbuchsfähig zu unterfertigen.

Antrag des Gemeindevorstandes: Dem vorgenannten Vertrag die Genehmigung zu erteilen und dem Vorkaufsrecht zugunsten der Marktgemeinde Pöggstall an der neugeschaffenen Parzelle 94/1, Kat. Gemeinde 14321 Laas zuzustimmen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme

10. Beschlussfassung über den Abschluss von Gestattungsverträgen für den Wander- und Radweg „Kühhalt“ in der KG Würnsdorf

Für den Rad- und Wanderweg „Kühhalt“ in der Kat. Gemeinde Würnsdorf sollen sog. Gestattungsverträge, mit welchen einerseits über ein Benützungsrecht  bzw. andererseits über das zu entrichtende Entgelt abgesprochen werden.
Da es sich um einen privaten Forstweg handelt, wurde mit den Besitzern dieser Waldparzellen verhandelt, um ein Benützungsrecht bzw. die vertragliche Zustimmung zu erwirken. 

Von zwei Grundstücksbesitzern (Moser und Hochstöger) wurde die Zustimmung verweigert, sodass die Besprechung ergebnislos (ohne Vertragsunterfertigung) verlaufen ist.

Nun ist lt. GGR. Röster seitens der Forstwegegemeinschaft eine Sitzung geplant, mit der über das Benützungsrecht im Rahmen eines Mehrheitsbeschlusses abgestimmt werden soll (lt. Auskunft der Forstabteilung der BH Melk).

Die jrl. Kosten würden 20 Cent pro lfm. betragen und für diesen Wegeabschnitt jährlich rd. € 200,00 ausmachen.

Antrag von GGR. Röster: Sobald der Beschluss der Forstwegegemeinschaft über den Kühhalt-weg vorliegt, die Verträge zu genehmigen bzw. zu unterfertigen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmige Antragsannahme

11. Verleihung des „Großen goldenen Ehrenringes“ an Pfarrer Franz Schaupp anlässlich seines Übertrittes in den Ruhestand lt. Grundsatzbeschluss vom 18.6.2001

Lt. Grundsatzbeschluss des Gemeinderates vom 18.6.2001 können Pfarrer/Dechanten mit einer Dienstzeit von mind. 25 Jahren mit dem großen goldenen Ehrenring ausgezeichnet werden. Nachdem Herr Pfarrer Franz Schaupp im heurigen Jahr beabsichtigt, in den Ruhestand überzutreten, war es grundsätzlich angedacht, auch ihm diese Ehrung zukommen zu lassen.
Bei einem persönlichen Gespräch, das Fr. Bgm. Straßhofer und Herr GGR. Schmid mit Herrn Pfarrer Franz Schaupp geführt haben, hat dieser jedoch gebeten, von der Übereichung eines Geschenkes jeglicher Art Abstand zu nehmen und stattdessen den Betrag als Spende für die Kirchenrenovierung zur Verfügung zu stellen. Die Kosten des großen goldenen Ehrenringes würden derzeit einen Betrag von rd. € 2.000,00 ausmachen
Antrag der Vorsitzenden: Herrn Pfarrer Franz Schaupp anlässlich seiner Pensionierung anstatt des großen goldenen Ehrenringes eine Spende in der Höhe von € 2.000,00 für die Renovierung der Pfarrkirche Pöggstall im Rahmen eines noch festzulegenden Termines zu übergeben.
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Beschlussfassung dieses Antrages erfolgt einstimmig.
12. Beschlussfassung über die Vergabe der Planungsarbeiten für Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im Bereich Postfeldstraße - neue Siedlung

Seitens der Fa. Henninger wurden die Ingenieurleistungen für das Projekt ABA Erweiterung Postfeldstraße (Planungs- und Bauausführungsphase) angeboten.
Antrag der Vorsitzenden: Nachdem keine Projektkosten angegeben wurden, die Beschlussfassung zurückzustellen.
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Einstimmig

13. Sanierung des Weges  „Brettmaiße“  Parz. Nr. 1101/1 KG Aschelberg bzw. Parz. Nr. 158 KG Muckendorf – Beschlussfassung über Finanzierung

Es gibt schon des längeren Gespräche (mündl. Versprechen des Altbgm. Gillinger) mit den Gemeindevertretern der Gemeinde Kirchschlag über die Sanierung des öffentlichen Wegen „Brettmaiße“ (auch Primassen) genannt. Der Weg wurde mit einem Vertreter der Abt. Güterwege besichtigt und könnte teilweise über das Programm „Behebung von Straßen und Wegen nach Unwettern“  saniert werden bzw. könnte ein Teil der Sanierung über dieses Programm (50 %)gefördert werden. Es ist geplant, den Weg nicht zu asphaltieren sondern mit KAC-Material mit einer Ausbaubreite von 4,50 m zu befestigen.
Die geschätzten Kosten belaufen sich lt. Schätzung auf € 13.000,00. € 2.500,00 könnten ev. als Förderung aus dem Katastrophenfonds lukriert werden, einen Teil der Kosten (€ 3.000,00) würde auch die Gemeinde Kirchschlag übernehmen, da der Weg über deren Gemeindegebiet verläuft, der Restbetrag zwischen € 7.000,00 und € 8.000,00 müsste von der Marktgemeinde Pöggstall aufgebracht werden.

Antrag von GGR. Schmid: Die Kosten in der Höhe von ca. € 7.000,00 bis € 8.000,00 seitens der Marktgemeinde Pöggstall zu übernehmen und die entsprechende Ausgabenüberschreitung im außerordentlichen Haushalt (kein Voranschlagsansatz) zu genehmigen, wobei die Finanzierung im Zuge eines Finanzierungsgespräches beim Land NÖ als Darlehensfinanzierung empfohlen wurde.
Beschluss und Abstimmungsergebnis: Der Antrag wird einstimmig zum Beschluss erhoben.
Dringlichkeitsantrag:
Im Zuge der Errichtung einer Liftanlage zur Schaffung eines barrierefreien Zuganges für die im Obergeschoß befindliche Zahnarztordination sowie dem Sitzungssaal und Trauungssaal samt Nebenräumlichkeiten des Gemeindegebäudes Untere Hauptstraße 8 (Gemeindezentrum), sind auch bautechnische Arbeiten vorzunehmen.

Diese wurden vom beauftragten Planer, Baum. Johann Lintner, Münichreith beschränkt ausgeschrieben.
Die Ausschreibung erbrachte folgendes Ergebnis:
	Firma
	Preis excl. MwSt.

	Jägerbau Pöggstall
	73.032,61

	Brachinger, Persenbeug
	83.935,45

	Leitner, Melk
	90.123,59


Antrag der Vorsitzenden: Mit den Bauarbeiten für den Lifteinbau beim Gemeindegebäude Untere Hauptstraße 8 (Gemeindezentrum) die Firma Jägerbau Pöggstall zu beauftragen.

Beschluss und Abstimmungsergebnis: Die Annahme dieses Antrages erfolgt einstimmig.
14. Berichte
· GGR. Hahn als Verantwortlicher für G21 ist irritiert, dass von 4 Projekten der G 21 durch Sanierung von Ortsplatz- und Schlossplatzgestaltung bzw. Dreifaltigkeitskapelle blockiert werden.
· GGR. Gruber will konkret hinterfragen, was den Mitarbeitern von G21 jetzt bzgl. Projekten an Geld zur Verfügung steht.
· Bgm. Straßhofer – Aufgrund der durch die ÖBF veranlassten wasserrechtlichen Verhandlung wurden bei den drei Teichanlagen (Troppkoteich, mittlerer Teich und großer Teich-Schlossteich) div. Mängel festgestellt. Es wird vermutet, dass die Dämme instabil sind und dadurch Gefahr in Verzug bestehe. Die Teiche sind abzufischen (Pöggstaller Fischer unter Mithife der Fischer aus Ottenschlag und Johann Lintner) und danach muss durch die Österr. Bundeforste das Wasser abgelassen werden. Vermutung von Kriegsmaterial im Teich; Bundesforste müssen Sanierung vornehmen (Frist Ende August 2016). Am 30. Juni findet ein Koordinationsgespräch mit den Fischern bzgl. des Abfischens statt. 

· 20 Bewerberinnen für Kindergartenhelferinnen, 9 aus der Marktgemeinde Pöggstall  – nicht Gemeindeangehörige (11)  werden in einem Vorauswahlverfahren ausgeschieden, mit restlichen Bewerberinnen wird Hearing (am 6.7.2016) durchgeführt – Hearing wird unter Leitung der Kindergarteninspektorin durchgeführt – Fragen werden nach Punktesystem bewertet (Bgm. Straßhofer)
· GGR. Röster stellt Projekt „Junges Wohnen“ vor, 23 Wohnungen (in 2 Bauabschnitten) mit rd. 60 m² Wohnfläche sollen entstehen – Miete € 450,00, Wohnhausanlage soll auf Grundstück  der ehem. Postgarage entstehen, Bauträger Austria oder WET 
· Finanzierungsvorschlag der Diözese St. Pölten über Kostenaufteilung (€ 400.000) Sanierung der Pfarrkirche Pöggstall, Filialkirche Würnsdorf und St. Anna-Kirche – Gemeinde soll € 70.000,00 beistellen, Vorsprache von Altbgm. Nagl und H. Pfarrer Schaupp bei der Diözese
· Lokalaugenschein mit Vertretern des ÖKB, Bgm. Margit Straßhofer und Ing. Alfred Knoll im Zuge eines konstruktiven Gespräches bzgl. des künftigen Standortes des ehem.  Kriegerdenkmales – das Denkmal soll links vor der  Leichenhalle errichtet werden. Die Arbeiten müssen die Mitarbeiter des Bauhofes durchführen. Das Kriegsgrab wird aufgelassen – die Grabplatte soll in das Denkmal integriert werden. Die klobigen Umrandungen/Einfassungen werden nicht mehr montiert. Wunschtermin bzgl. Fertigstellung wäre 1. November 2016. Die Errichtung des Friedensdenkmales am Kirchenplatz hat nicht oberste Priorität und wird im kommenden Jahr mit dem künftigen Pfarrer koordiniert. Errichtung frühestens ab 2018.

· Vorsprache von Fr. Schwaighofer Monika - hat Gutachten über Enkelin Höller Selina eingebracht(erstellt von Fr. Dr. Fackhouri, Weiten)  – div. Vorsprachen bzw. Schreiben an das Amt der NÖ.Landesregierung bzw. Landeshauptmann und Volksanwaltschaft, Fr. Bgm. Straßhofer bringt diesbezügliches Schreiben zur Kenntnis

· Ortsbeleuchtung Zöbring (bei Bushaltestelle) Kosten – € 3.000-4.000,00 sollte gemacht werden – Buswartehäuschen befindet sich aber bereits im Gemeingebiet von Münichreith-Laimbach - Entscheidung bei nächster Vorstandssitzung
· Weg Zöbring zu Haus Manfred und Petra Elser, Zöbring 11 sollte saniert werden Hr. Elser würde Steine selber setzen, ev. mit Münichreith-Laimbach abklären, da Weg zum Teil auch  schon auf dem Gemeindegebiet von Münichreith-Laimbach verläuft
Ende der Sitzung: 22.00 Uhr

